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Fundfahrräder können Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr
beim Bauhof Teningen (Wiedlemattenweg 16) abgegeben
werden.

Seit 1984 verleiht die Gemeinde Teningen das Sportehrenzei-
chen für Einzelsportler und Mannschaften der Sportvereine für
besondere Leistungen mit dem Sportehrenzeichen in Bronze,
Silber und Gold. Das Sportehrenzeichen wird unter folgenden
Voraussetzungen verliehen:
a) inBronze:TeilnehmeranDeutschenMeisterschaften,zweiter
und dritter Sieger bei Süddeutschen Meisterschaften, einmali-
ge Südbadische und Badische Meisterschaften oder Meister-
schaften rangmäßig vergleichbarer Wettkämpfe sowie Inhaber
entsprechender Rekorde;
b) in Silber: für einmalige Süddeutsche, zweimalige Südbadi-
sche und Badische Meisterschaften oder Meisterschaften rang-
mäßig vergleichbarer Wettkämpfe, Inhaber entsprechender
Rekorde sowie zweite und dritte Plätze bei Deutschen Meister-
schaften;
c) in Gold: für außerordentliche sportliche Erfolge wie zum Bei-
spiel für einmalige Deutsche, zweimalige Süddeutsche Meister-
schaftenoderMeisterschaftenrangmäßigvergleichbarerWett-
kämpfe, Inhaber entsprechender Rekorde sowie Teilnehmer an
Olympischen Spielen, Welt- oder Europameisterschaften.
Die Gemeindeverwaltung bittet darum, bis zum 29. Mai 2026
alle Sportlerinnen und Sportler aus den Vereinen zu benennen,
die unter die genannten Richtlinien fallen, gerne per E-Mail an
OeA-Konto@teningen.de.
AllePersonen,diedieKriterienfürdasSportehrenzeichenerfül-
len, werden im Rahmen des Teninger Sonntags am 28. Juni ge-
sondert geehrt. Um die entsprechenden Einladungen versen-
den zu können, wird vorab um die Übermittlung der Anschrif-
ten gebeten.

In den Pfingstferien vom 25. Mai bis 7. Juni hat die Mediathek
wie gewohnt geöffnet:
Dienstag 14 bis 17 Uhr
Mittwoch 14 bis 17 Uhr
Donnerstag 16 bis 19 Uhr
An den gesetzlichen Feiertagen bleibt die Mediathek ge-
schlossen.

i Die Verwaltung informiert

b Fundbüro

Fundfahrräder

b Gemeinde Teningen

Verleihung des Sportehrenzeichens

b Mediathek im Schulzentrum

Geöffnet in den Pfingstferien

Teninger Schulen
Johann-Peter-Hebel-Grundschule mit Außenstelle 
Viktor-von-Scheffel-Grundschule Teningen............................ 0 7 6 4 1 / 9 5 5 5 7 1 0
Theodor-Frank-Schule Teningen............................................. 0 7 6 4 1 / 9 5 5 5 7 5 0
Ganztagesbetreuung Schulzentrum Teningen...........................0 7 6 4 1 / 9 5 4 0 6 8 5
Nikolaus-Christian-Sander-Grundschule Köndringen...........0 7 6 4 1 / 9 3 3 4 9 - 0
Antoniter-Grundschule Nimburg................................................. 0 7 6 6 3 / 9 1 2 2 8 7

+49 116 116
Sperr-Hotline für
Personalausweis

Bürger, welche ihren Personalausweis mit eingeschalteter 
Online-Ausweisfunktion verloren haben, können diese telefo-
nisch sperren lassen (Montag bis Sonntag, 0 bis 24 Uhr, auch 
aus dem Ausland erreichbar). Bitte das eigene Sperrkennwort 
bereithalten.

GEMEINDE

Teningen

Die Gemeinde Teningen hat in der Ganztagsbetreuung der Johann-
Peter-Hebel-Grundschule zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Teilzeitstelle (ca. 60 – 80 %) zu besetzen als

pädagogische Fachkraft (Gruppenleitung)

Die Stelle steht allen Geschlechtern offen.

Die wesentlichen Aufgaben: 
• �organisatorische und pädagogische Leitung einer Betreuungsgruppe
• �Betreuung der Schülerinnen und Schüler nach dem Unterricht in den Bereichen 

Hausaufgabenbetreuung, kreative und sportliche Freizeitgestaltung
• �Vernetzung mit der Schule bzw. Schulleitung und Schulsozialarbeit
• �Organisation der Elternarbeit mit Übernahme von Elterngesprächen und Teilnahme 

an Elternabenden

Eine Änderung oder Ergänzung der Aufgaben bleibt vorbehalten.

Ihre Qualifikationen:
• �eine abgeschlossene pädagogische Ausbildung
• �Fachkenntnisse im Bereich der Schulkindbetreuung sind wünschenswert
• �Freude im Umgang mit Kindern
• �zeitliche Flexibilität sowie Teamfähigkeit
• �Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
• �Deutschkenntnisse (min. C1)
• �sicheres und freundliches Auftreten

Wir bieten:
• �eine Beschäftigung im öffentlichen Dienst mit hoher Arbeitsplatzsicherheit
• �eine Bezahlung nach Entgeltgruppe S8a TVöD SuE
• �zielgerichtete Weiterbildungsmöglichkeiten
• �betriebliche Gesundheitsförderung, JobRad
• �betriebliche Altersvorsorge
• �Jahressonderzahlung

Bitte bewerben Sie sich über das Bewerbungsportal auf unserer Homepage bis zum 
31. Mai 2026.

Fragen beantwortet Ihnen Herr Schaar (Leitung der Schulkindbetreuung) 
unter 0 76 41 95 40 - 6 85.

zwischen Schwarzwald und Kaiserstuhl
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Sprechzeiten des Bürgermeisters
Für die Bürgermeistersprechstunde wird um
telefonische Anmeldung beim Sekretariat
(07641 / 5806-41) gebeten.

Die nächste Sprechstunde ist am Don-
nerstag, 25. Juni.

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de

Sprechzeiten: Mo. 8–12 und 14–16 Uhr,
Di. 8–12 Uhr, Mi. 8–12 und 14–16 Uhr, Do. 8–12
und 14–18 Uhr, Fr. 8–12.30 Uhr

Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung: Alexandra Haas, E-Mail: inklusion@
teningen.de, Tel.: 0170 5547705

Seniorenbeauftragte: Gabriele Bürklin,
E-Mail: gabi.buerklin@web.de, Tel.: 0177
1904360.

Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Hans-Ulrich Lutz (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Mo.+Mi.+Fr. 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Do.
16.00 bis 18.00 Uhr

Graue Tonne:
Freitag, 22.5.: alle Ortsteile

Grünschnittentsorgung:
Grünschnittsammelplatz Teningen Oberdorf /
Heidenhof, Nimburg und Heimbach: Jeden 1.
Samstag imMonatvon10bis12Uhr.Bindema-
terial bei der Anlieferung auf dem Grün-
schnittsammelplatz bitte entfernen.

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Teningen. Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Berthold Schuler, Teningen.
Auflage: 6.195 Exemplare. Verteilung: Jeden Mittwoch als Beilage in der Wochenzeitung Emmendinger Tor in allen Haushalten der Gemeinde Teningen.
Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2022. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, 79115 Freiburg.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7225427

NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477

Recyclinghof Teningen:
Jeden Do. von 16.30 bis 18.30 Uhr und jeden
Sa. von 9 bis 13 Uhr (Wiedlemattenweg, beim
Bauhof Teningen)

Bereitschaftsdienste
Apothekennotdienstbereitschaft
Unter der kostenfreien Rufnummer 0800 /
0022833 (24 Stunden erreichbar) erfährt man
tagesaktuell, welche Apotheke Notdienstbe-
reitschaft hat.

Der aktuelle Apothekennotdienst ist auf
der Website www.lak-bw.de abrufbar.

Kostenfreie Rufnummer 116117 für den
allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztli-
chen Notfalldienst.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist erreichbar
unter Telefon 01801 / 116116 (0,039 Euro/
Min). Weitere Infos unter https://www.
kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.
Hier erhält man Auskunft, welche Zahnarzt-
praxen in der unmittelbaren Umgebung Not-
dienst haben.
Allgemeine Bereitschaftspraxis Emmen-
dingen
Kreiskrankenhaus Emmendingen, Garten-
straße 44. Öffnungszeiten: Montag, Diens-
tag, Donnerstag 19 bis 22 Uhr; Mittwoch, Frei-
tag16bis22Uhr;Samstag,Sonntag,Feiertage
10 bis 18 Uhr.
Kinder-Bereitschaftspraxis Freiburg
Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin,
Breisacher Straße 62, 79106 Freiburg. Öff-
nungszeiten: Montag bis Donnerstag 19 bis
22.30 Uhr; Freitag 16 bis 22.30 Uhr; Samstag,
Sonntag, Feiertage 8 bis 22.30 Uhr.
Augen-Bereitschaftspraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg, Kilianstraße 5,
79106 Freiburg. Öffnungszeiten: Samstag,
Sonntag, Feiertage 8 bis 18 Uhr.
Kassenzahnärztliche Vereinigung BW
Notfallnummer 0180 / 1116116.
Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter Tel.
0180 / 5843763 erfragt werden.
Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädig-
te: Fax 07641 / 4601-77 (Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle).
Fahrdienst für behinderte Menschen
durch DRK-Kreisverband Emmendingen
Anmeldungen Montag bis Freitag von 9 bis
12 Uhr unter Telefon 07641 / 4601-43 oder
FfbM@drk-emmendingen.de.
Kirchl. Sozialstation Stephanus
Teningen
Tscheulinstr. 4, Tel. 07641 / 9626980,
E-Mail: info@sst-teningen. de.
Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
Freiamt: Mitarbeiter des Hospizdienstes be-
gleiten schwerkranke Menschen in ihrer letz-
ten Lebenszeit sowie deren Angehörige. Sie
kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins Be-
treute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.
Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641/
44001.

Pflegestützpunkt (07641/451-3091), Senio-
renbüro(07641/451-3092)undBetreuungs-
behörde (07641/451-3093) des Landkreises
Emmendingen, Romaneistraße 3 in Emmen-
dingen, E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-
emmendingen.de, Website: www.landkreis-
emmendingen.de/pflegestuetzpunkt
Außensprechstunden des Pflegestütz-
punktes des Landkreises Emmendingen
AußensprechstelleEndingen (Bürgerhaus / St.
Jakobsgässli 4): Dienstag 10 bis 15 Uhr, Frau
Sabine Wensch-Christ, Tel. 07641 / 451-3025
Nachbarschaftshilfe in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Teningen und dem
Caritasverband für den Landkreis Em-
mendingen Tel. 07641/9214-602, Mail: nach-
barschaftshilfe@caritas-emmendingen.de
oder Tel. 07641/ 5806-33, Mail i.lehmann@
teningen.de
Kreisseniorenrat des Landkreises:
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Mediathek Teningen im Schulzentrum
(Ludwig-Jahn-Straße 2)
Öffnungszeiten: Dienstag und Mittwoch 14
bis17Uhr;Donnerstag16bis19Uhrundjeden
3. Samstag im Monat von 10 bis 13 Uhr. Fällige
MedienkönnenjederzeitüberdenRückgabe-
kasten zurückgegeben werden.

Rebay-Haus Teningen
Hilla von Rebay war die Gründungsdirektorin
des Guggenheim-Museums in New York. Das
Rebay-Haus zeigt Originalwerke der Malerin
und eine biografische Dokumentation. Das
Museum ist jeden Sonntag von 14-17 Uhr ge-
öffnet. Sonderführungen sind nach Voran-
meldung unter Rebay-Foerderverein@t-on-
line.de oder 07641 / 49421 (AB) möglich.

Förderverein Anwesen Menton / Heimat-
museum Menton
Überdurchschnittlich große bäuerliche Hof-
anlage aus der zweiten Hälfte des 18. Jahr-
hunderts. Die Dauerausstellung stellt die ört-
liche Sozial- und Wirtschaftsgeschichte in den
Mittelpunkt, mit einer Dokumentation des al-
ten Dorfhandwerks. 1. Vorsitzende Marielui-
se Schindler, Tel. 0174-8556685, 2. Vorsitzen-
der Wolfgang Hetz, Tel. 0176-62074449.
Sonder- oder Gruppenführungen nach Ter-
minabsprache bei Frau Schott, Gemeinde Te-
ningen, Telefon 07641 / 5806-71. Für weitere
Veranstaltungen bitte die Medien beachten.

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr). Telefon 5806-71, Fax 5806-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 07641 / 9380 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de, Fax 07641 / 9380 - 50

¶ Verwaltung auf einen Blick

Bürgermeister

Ortschaftsamt Heimbach

Abfallservice

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich in 
folgenden Geschäften:
Teningen: Im Rathaus und bei der Metzgerei Feißt, Riegeler Str. 2
Köndringen: In der Aesculap-Apotheke, Bahnhofstr. 3
Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm Str. 1
Nimburg: Bäckerei Heitzmann bei Netto, Breisacherstr. 38a

Impressum

Dienste

Æ Kulturelles

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Heimat, die man liest
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Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten vom 27.
Mai (KW 22) wird aus redaktionellen Gründen auf diesen
Freitag, 22. Mai, 10 Uhr, vorverlegt. Ein späterer Eingang
von Artikeln für diese Ausgabe kann leider nicht mehr be-
rücksichtigt werden. Um Beachtung wird gebeten.

Diese Woche gibt es eine weitere Ausgabe des Kinderkinos im
Jahr 2026. Wie gewohnt zeigt das Kinder- und Jugendbüro aus-
gewählte Filme, die als pädagogisch wertvoll eingestuft wurden
und dadurch besonders gut für Kinder im Grundschulalter ge-
eignet sind. Themen wie Freundschaft, Familie aber auch Aben-
teuer stehen dabei im Vordergrund. Die Filme im Kids-Kino wer-
den auf großer Leinwand gezeigt und bei einem leckeren Snack
kommt richtige Kino-Stimmung auf.
Los geht’s im Jugendhaus Teningen (Wiedlemattenweg 6)
pünktlich um 14.30 Uhr.
Bleib am Ball – egal was kommt.
Kurzbeschreibung:
DiebestenFreundeDylanundYoussef träumendavon,Profifuß-
baller zu werden. Eines Tages ändert ein unerwartetes Ereignis
alles für Dylan, und er muss sich mit seinem neuen Leben arran-
gieren. Er will seinen Traum nicht aufgeben und ist nach wie vor
fest entschlossen, gemeinsam mit Youssef den Touzani Cup zu
gewinnen. Dank der Hilfe des Skatermädchens Maya, in die er
sich verknallt, lernt er das Fußballspielen auf eine ganz neue Art
und Weise.
Der Regisseur Camiel Schouwenaar arbeitet mit einem großarti-
gen Darsteller*innen-Ensemble, weiß Fußball-Choreografie gut
ins Bild zu setzen und inszeniert dabei eine mitreißende Ge-
schichte über Ehrgeiz, Freundschaft, Kampfgeist – und vor allem
über Teamdenken. Denn letztendlich zählen hier andere Werte
als der eigene Erfolg um jeden Preis.
Spielfilm,86Minuten,FSK6.BJF-Empfehlung:ab8Jahren.

Das KJB bietet für interessierte Kinder im Grundschulalter ein
wöchentliches Kinderprogramm an. Weitere Infos gibt es
auf dem Instagramprofil des Kinder- und Jugendbüros
@kjb_teningen und auf der Homepage der Gemeinde Te-
ningen unter www.teningen.de. Das Programm variiert
von Woche zu Woche und es kann unter pädagogischer Anlei-
tung des KJB-Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken und ge-
kocht werden. Das gemeinsame Spielen und das Erleben des
Teninger JuZes gehören ebenfalls dazu.
Die Teilnahme ist kostenlos und wird durch die Gemein-
de Teningen finanziert. Eine Anmeldung ist nicht nötig!
In den Ferien ist das Kinder- und Jugendbüro geschlossen.
Nach den Ferien geht es am 11. Juni mit Smoothies weiter.

Ab sofort rotiert das Kinderprogramm wieder zwischen den
verschiedenen Jugendzentren der Gemeinde Teningen.
Jeden Freitag von 14.30 bis 16 Uhr.
Freitag 12. Juni: Sprayen im Jugendclub Nimburg;
Freitag 19. Juni: Dart-Turnier im Jugendclub Heimbach;
Freitag 26. Juni: Spielplatz im Jugendclub Nimburg.

Das KJB bietet für interessierte Kinder ab 10 Jahren ein wö-
chentliches Teensprogramm an. Weitere Infos gibt es auf dem
Instagramprofil des Kinder- und Jugendbüros @kjb_tenin-
genund auf derHomepagederGemeindeTeningenunter
www.teningen.de. Das Programm variiert von Woche zu
Woche und es kann unter pädagogischer Anleitung des KJB-
Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken und gekocht werden.
Das gemeinsame Spielen und das Erleben des Teninger JuZes
gehören ebenfalls dazu.
Die Teilnahme ist kostenlos und wird durch die Gemein-
de Teningen finanziert. Eine Anmeldung ist nicht nötig!
Es findet dienstags von 16 bis 17 Uhr statt:
9. Juni: 3D-Stifte
16. Juni: Mädchentreff

Das Kinder- und Jugendbüro Teningen bereitet derzeit den
diesjährigen Sommer-Ferienspaß vor. Da die Ferienaktionen
stets ein besonderes Highlight für die Kinder und Jugend-
lichen der Gemeinde darstellen, soll auch 2026 ein anspre-
chendes und abwechslungsreiches Programm auf die Beine
gestellt werden.
Um eine große Vielfalt an Aktivitäten bieten zu können, ist
die Gemeinde auf die tatkräftige Unterstützung von Verei-
nen, Organisationen, Betrieben und Privatpersonen ange-
wiesen. Ob Sport, Kunst, Kultur oder gemeinsame Erlebnis-
se in der Gruppe – jedes Angebot ist herzlich willkommen.
Der Ferienspaß bietet zudem eine hervorragende Platt-
form, um die eigene Vereinsarbeit oder den eigenen Betrieb
der Öffentlichkeit zu präsentieren.
Wichtige Eckdaten und Rahmenbedingungen:
•Zeitraum:DieSommerferienerstreckensichvom30. Julibis
zum 14. September 2026.
•Zielgruppe:KinderundJugendlichezwischen6und18Jah-
ren (individuelle Anpassungen möglich).
• Organisation: Das Kinder- und Jugendbüro übernimmt die
Bewerbung, die Anmeldung, die Erstellung des
Programmflyers sowie die Klärung datenschutzrechtlicher
Fragen.
• Versicherung: Alle Teilnehmenden sind während der Ak-
tionen über die Gemeinde Teningen versichert.
• Kosten: Für den entstandenen Aufwand können Teilnah-
megebühren erhoben werden.
Interessierte Mitwirkende werden gebeten, bei der Planung
folgende Details zu berücksichtigen:
Ort und Dauer des Angebots, Teilnehmerzahl sowie
eventueller Unterstützungsbedarf durch das Jugend-
büro.
Rückmeldungen und Zusagen werden bis spätestens Frei-
tag, 26. Juni, erbeten. Für Fragen und weitere Informatio-
nen steht das Kinder- und Jugendbüros gerne zur Ver-
fügung:
Kontakt: Pia Folger, E-Mail: folger@teningen.de, Tele-
fon 0151 / 28700777.

Am Montag, 27. April, startete das Kinder- und Jugendbüro die
Anmeldung für die Sommerferienbetreuung. Eine Betreuung
durchdasKJBfindetindenerstendreiWochenderSommerferien
statt.
Anmeldung:
Bitte per E-Mail an kjb@teningen.de oder zu den Öffnungszei-
ten des KJB im Jugendhaus Teningen.

b Teninger Nachrichten am 27. Mai

Geänderter Redaktionsschluss

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Kinderprogramm im JuZe Teningen:
Kids-Kino im Mai

Kinderprogramm im JuZe Teningen:
Smoothies nach den Ferien

Das Jugendhaus rotiert

Teensprogramm im JuZe Teningen
Neu! Ab 10 Jahren!

Aufruf zur Mitwirkung am Teninger
Sommer-Ferienspaß 2026

Anmeldung für die Verlässliche Ferien-
betreuung im Sommer
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Bitte folgende Daten angeben:
• Name, Vorname Kind
• Name, Vorname Erziehungsberechtigte/r
• Geburtsdatum Kind
• Gewünschter Betreuungsort (Jugendhaus Teningen oder GTB Jo-
hann-Peter-Hebel Grundschule)
• Telefonnummer für Kontakt und Notfall
• Gewünschter Betreuungszeitraum (3.8. bis 7.8. I 10.8. bis 14.8. I
17.8. bis 21.8.2026).
Kosten:
DieKostenderBetreuungdurchdasKinder-undJugendbürobelau-
fen sich auf 50 Euro/Woche pro Kind (Geschwisterkinder 40 Euro).
Betreuungszeiten:
Montag bis Freitag 7.30 bis 13 Uhr (Kernzeit 9 bis 12 Uhr).
Bemerkungen:
• Die Gruppeneinteilung findet nach verschiedenen Gesichtspunk-
ten statt. In Ausnahmefällen können die Wünsche leider nicht er-
füllt werden. Es wird um Verständnis gebeten.
• Nach der Anmeldung wird die Vormerkung mit der Zahlungsauf-
forderung per E-Mail verschickt!
• Die Anmeldungen werden erst mit Bezahlung der Gebühren gül-
tig. Eine Reservierung hat nur bis zum angegebenen Zahlungsziel
Bestand. Ohne pünktlichen Geldeingang können die reservierten
Plätze neu vergeben werden.
• Die verbindliche Anmeldung gilt jeweils für eine Woche. Die Teil-
nahme an einzelnen Tagen ist nicht möglich.
• Erstattung der Betreuungsgebühren:
Bis zum 6. Juli – 100 Prozent
Bis zum 20. Juli – 50 Prozent
Nach dem 20. Juli – keine Erstattung
Bei Fragen und für weitere Infos:
E-Mail an kjb@teningen oder unter Telefon 0160 / 6091947 (Philipp
Grangé).

47325O: Chinesisch (A1) online, ohne Vorkenntnisse:
Online-Portal, Online, vhs.cloud, Raum 4, zehnmal sonntags,
12 bis 13.30 Uhr, Beginn: 31.5.
37006: Fun-Food-Werkstatt, Ferienkurs für Kinder 8 bis
13 Jahre: Emmendingen, vhs-Haus, Am Gaswerk 3, Küchen-
studio, Samstag, 6.6., 15 bis 18 Uhr.
23173: Acrylmalerei, Nassmaltechnik in praxisnaher
Anwendung: Emmendingen, vhs-Schulungszentrum,
Schwarzwaldstraße 3, Werkstatt, siebenmal montags, 17.30
bis 20 Uhr, Beginn: 8.6.
30309M:PilatesfürMamas:Malterdingen,Evang.Gemein-
dehaus (Jakob-Otter-Haus), Mönchhof 5, Gemeindesaal,
sechsmal montags, 17.50 bis 18.50 Uhr, Beginn: 8.6.
24125:SommerlicheWollbilder,NadelfilzenfürErwach-
sene: Emmendingen, vhs-Schulungszentrum, Schwarzwald-
straße 3, Raum 2 (im Innenhof), einmal montags, 18 bis 21 Uhr,
Beginn: 8.6.
31146O: Hatha-Yoga, Wiedereinsteigende & Fortge-
schrittene: Online-Portal, Online, Videoplattform Zoom-9,
fünfmal montags, 19.45 bis 21.15 Uhr, Beginn: 8.6.
23188: Malen und Zeichnen für Kinder und Jugendliche:
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Straße 2-6, Raum 1.40,
achtmal dienstags, 15.35 bis 17.05 Uhr, Beginn: 9.6.
16012:Märchenerzählen–freiundvonHerzen,einkom-
pakter Grundlagenkurs zum Märchenerzählen: Emmen-
dingen, vhs-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3, Saal
(im Innenhof), viermal dienstags, 18.30 bis 21 Uhr, Beginn 9.6.
11559: Heizungsmodernisierung mit Wärmepumpen,
Was sollte man als Hausbesitzer unbedingt wissen: Em-
mendingen,Musikschule,AmGaswerk5,Raum122,Dienstag,
9.6., 19 bis 20.30 Uhr.
22711: Die Kunst der Chinesischen Kalligraphie entde-
cken: Emmendingen, vhs-Schulungszentrum, Schwarzwald-
straße 3, Raum 2 (im Innenhof), fünfmal dienstags, 19.15 bis
20.45 Uhr, Beginn: 9.6.
25306: Afrodance Streetstyle Basicsteps Azonto, Auf-
baukurs: Emmendingen, vhs-Schulungszentrum, Schwarz-
waldstraße 3, Saal (im Innenhof), viermal donnerstags, 19 bis
20.30 Uhr, Beginn: 11.6.
25728: Tango Argentino, Schritt für Schritt ins Gefühl:
Emmendingen, vhs-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße
3,Saal (imInnenhof), viermaldonnerstags,19.50bis21.05Uhr,
Beginn: 11.6.
25915: Tanz-Performance-Projekt, Zeitgenössischer
Tanz mit Improvisationselementen mit und ohne Vor-
kenntnisse: Emmendingen, Musikschule, Am Gaswerk 5,
Raum 124, siebenmal freitags, 19.15 bis 15 Uhr, Beginn: 12.6.
Anmeldung mit Angabe der jeweiligen Kursnummer bei der
Geschäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau, 79312 Emmen-
dingen, Am Gaswerk 3, Telefon 07641 / 9225-0, E-Mail: in-
fo@vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de.

U Bekanntmachung

Angebote der VHS Nördlicher Breisgau
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Duo Paliano an diesem Freitag, 22. Mai, fällt leider aus.
Der Termin soll 2027 nachgeholt werden.
„Les Trois Mouziquaires“ gastieren Freitag, 29. Mai, um
19 Uhr. Das Ensemble bietet eine facettenreiche Melange aus
Chanson, Gypsy Jazz, Swing und Latin, die mitreißende Leich-
tigkeit und musikalischen Charme verspricht.
Tag der Musik mit Instrumenten- und Musikalienbörse
am 21. Juni. Alle Informationen sind auf der Webseite, Face-
book und Instagram zu finden oder hängen im Storchenhof
aus. Am Freitag, 29. Mai, von 18 bis 19 Uhr ist der erste Annah-
meterminfürSachspendenundAusdruckefürGroßinstrumen-
te, die an der Stellwand am Tag der Musik angeboten werden.
AllgemeineHinweise:DerHoföffnetbeiallenVeranstaltun-
genjeweilseineStundevorBeginn.DerEintritt ist frei;dienach
den Konzerten gesammelten Spenden gehen zu 100 Prozent
an die auftretenden Künstler. Die Erlöse aus dem Getränkever-
kauf kommen der Arbeit der Storchenhof-Stiftung zugute.
Platzreservierungen sind empfohlen und nimmt Frau Berke
unter Telefon 0177-4205783 entgegen. Die Stiftung freut
sich über eine kleine Spende dafür.

Freitag, 22. Mai, 17 bis 18.30 Uhr im Gemeindesaal der
Ev. Kirchengemeinde Teningen, Martin-Luther-Str. 8A.
Bei traditioneller Musik aus verschiedenen Regionen Europas
und darüber hinaus wollen wir Tänze unterschiedlicher ethni-
scher Herkunft vorstellen und gemeinsam einüben. Unsere
Tänze sind überwiegend Kreistänze, die an volkstümlichen
Traditionen aber auch modernen Choreografien orientiert
sind und von Jung und Alt getanzt werden.
Mitzubringen sind bequeme Kleidung und Schuhe und viel-
leicht noch ein Getränk (Sprudel oder ähnliches) für den per-
sönlichen Bedarf. Vorerfahrung ist hilfreich, aber nicht Vor-
aussetzung. Die Teilnahme ist kostenlos.
Leitung und weitere Informationen: Charly und Marina Fröh-
lich, Telefon: 07641 / 9560886.

Gottesdienst
An Pfingstsonntag, 24. Mai, feiern wir um 10 Uhr einen gemein-
samen Gottesdienst in der Nimburger Bergkirche. In diesem
Gottesdienst wird Dieter Sprich für seine langjähriges Engage-
ment als Prädikant geehrt. Herzliche Einladung!
Der Frauenkreis trifft sich
AmDonnerstag,21.Mai,um14.30Uhrtrifft sichderFrauenkreis
im Gemeindehaus Teningen zum Thema: Frauen der deutschen
Geschichte – Bertha von Suttner.
Angehörigenschwätzle am 21. Mai
Pflegende und sorgende Angehörige haben am Donnerstag,
21. Mai, wieder Gelegenheit zum Austausch und Gesprächen
um 18 Uhr im Teninger Gemeindehaus.
Evangelische öffentliche Bücherei
Die evangelische öffentliche Bücherei im Gemeindehaus Nim-
burg ist in den Pfingstferien geschlossen. Auch die Vorlese- und
Spielstunde findet in dieser Zeit nicht statt.
Offene Kirche in Teningen
Treten Sie ein! Unsere Kirche hat geöffnet! Unsere Kirche ist
täglich zwischen 10 und 17 Uhr geöffnet. Ein barrierefreier Zu-
gang befindet sich an der Nordseite unserer Kirche.
Immer informiert bleiben
Die aktuellen Informationen finden sich im Schaukasten, auf
der Homepage (www.kirche-teningen.de und www.kirche-
nimburg.de),beiFacebookundInstagram,undaufChurchpool.

Mit Wanderführerin Renate Geisert findet am kommenden Frei-
tag, 22. Mai, wieder eine gemütliche Seniorenwanderung statt.
Das Ziel führt von Denzlingen nach Glottertal Engematten, dort
ist eine Einkehr zur Mittagszeit geplant. Gäste sind herzlich will-
kommen.Gesamtwanderkilometerca. fünf.TreffpunktBahnhof
Teningen-Mundingen 10.20 Uhr nach Denzlingen und weiter
mit Bus nach Denzlingen Heidach. Anmeldung bis zum 21. Mai
bei Wanderführerin Renate Geisert, Telefon 07641 / 41783 oder
E-Mail Renate.Geisert@schwarzwaldverein-teningen.de.

b Storchenhof-Stiftung

Veranstaltungshinweise

b Im Gemeindesaal der Ev. Kirchengemeinde Teningen

Internationale Tänze zum Mitmachen

Evangelische Pfarrgemeinde Teningen
und Nimburg 

Für die nachfolgenden Artikel ist die Pfarrgemeinde verantwort-
lich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt keine 
Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b Schwarzwaldverein Teningen

Wanderung Glottertal

Inh. Simon Häberlin
Neudorfstraße 21 • 79331 Teningen

www.optik-im-blick.de • Tel. 07641-44043
Mo. bis Fr. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 

(Mi. nur vormittags)

Unser Sortiment
Gleitsicht- und Sonnenbrillen,

Fern- und Lesebrillen,
(Computer-)Arbeitsbrillen,

Sportbrillen,
Kinderbrillen,

Brillenpflegemittel und Lupen,
und einiges mehr...

Jetzt Termin

vereinbaren!

Unsere Sommeröffnungszeiten 
Montag, Mittwoch & Freitag: 9:00 - 18:00 Uhr (durchgehend) 
Dienstag: 15:00 - 18:00 Uhr 

Freut euch täglich zu unseren  
Öffnungszeiten auf unsere Bubble-Waffeln,  
Mittagskarte und Eiskarte. 

Montag, Mittwoch und Freitag ab 9:00 Uhr  
Frühstück (nur mit Voranmeldung).

Kommt vorbei, genießt den Sommer mit uns. 
Wir freuen uns auf euch!

Engelstraße 7 • Teningen • Tel. 07641 - 955 333
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Am Pfingstmontag, 25. Mai, wandert der Schwarzwaldverein
Teningen zum traditionellen Pfingstwandertreffen des
Schwarzwaldvereins Oberprechtal an der Kapfhütte. Das Fest
findet traditionellamPfingstwochenendeaufdemKapfober-
halb von Oberprechtal statt und hat eine lange Vereinstraditi-
on. Treffpunkt ist 9.30 Uhr vor dem Bahnhof Denzlingen,
Zug und Bus über Elzach nach Oberprechtal/Forellenhof. Ab-
marsch um 10.40 Uhr. Es besteht eine Zustiegsmöglichkeit in
Elzach um 10.10 Uhr. Streckenlänge acht Kilometer (Aufstieg
300 Höhenmeter, Abstieg 400 Höhenmeter), reine Gehzeit et-
wa drei Stunden. Vom Forellenhof auf dem Elzweg und berg-
auf bis zum Festgelände an der Kapfhütte sind es nur fünf Ki-
lometer;AbstiegvonderKapfhüttedirekt insDorfOberprech-
tal (Bushaltestelle). Rückfahrt gegen 17 Uhr. Für das leibliche
Wohl ist auf dem Fest bestens gesorgt, trotzdem sollte etwas
zu essen und vor allem genügend Trinkwasser mitnehmen.
Wetter angepasste Ausstattung sowie festes Schuhwerk sind
erforderlich, die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko. Anmel-
dung und Informationen bei Wanderführer Radu Tesileanu
unter radu.tesileanu@schwarzwaldverein-teningen.de oder
Handy 0179 / 7305962. Gäste sind herzlich willkommen!

Das Pfarrbüro Köndringen
istvom21.05.bis29.05.2026wegenUrlaubgeschlossen.
Vom22.05.biseinschl.01.06.2026 istPfarrerGripentrog
in Urlaub. In dringenden seelsorgerischen Angelegenheiten
und im Falle einer Beerdigung wenden Sie sich in dieser Zeit
bitte an Prädikant Dieter Sprich, Telefon: 07663/3504 oder an
unser Ev. Dekanat in Emmendingen, Telefon 918540.
Unsere Öffnungszeiten sind: dienstags und donnerstags von
14-17Uhr.Telefon:8535oderperMail: koendringen@kbz.eki-
ba.de, Pfarrer Alexander Gripentrog erreichen Sie Mobil un-
ter: 0157/71550671.
Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Abendmahl am
Pfingstsonntag, 24. Mai 2026 um 10 Uhr und am Pfingstmon-
tag, 25. Mai 2026 Gottesdienst um 10 Uhr, jeweils in der Ev. Kir-
che in Köndringen.
Kinderkirche-Gottesdienst
Am Sonntag, den 07.06.2026 sind alle Familien mit kleinen
Kindern um 10.00 Uhr wieder herzlich zu einem Kinderkirche-
Gottesdienst in Mundingen eingeladen. In einer kindgerech-
ten Form, mit Liedern und einer Erzählung, wird dieser ca. 25
Minuten dauernde Familiengottesdienst gefeiert.

Im Mai haben am Schulzentrum umfangreiche Baumaßnahmen
zur Modernisierung der Nahwärmeversorgung begonnen. Ge-
genstand der Arbeiten ist der Umbau des bestehenden Hacks-
chnitzelheizwerks einschließlich der zugehörigen Nebenanla-
gen sowie die Erneuerung der bestehenden Heizzentrale im
Schulgebäude.
Die Maßnahme dient der nachhaltigen und zukunftssicheren
Weiterentwicklung des Nahwärmenetzes der Nahwärmever-
sorgung Teningen GmbH. Ziel ist es, die Wärmeversorgung für
die kommende Heizperiode 2026/2027 sicherzustellen und
gleichzeitig die technischen Voraussetzungen für eine langfris-
tig verlässliche, klimafreundliche und wirtschaftliche Wärme-
versorgung zu schaffen.
Gerade vor dem Hintergrund der energie- und klimapolitischen
Herausforderungen kommt modernen Wärmenetzen eine im-
mergrößereBedeutungzu.SiegeltenalswichtigerBausteinder
kommunalen Wärmewende und ermöglichen es, erneuerbare
Energien effizient zu nutzen und Versorgungssicherheit dauer-
haft zu gewährleisten. Mit der nun gestarteten Modernisierung
zeigt die Nahwärmeversorgung Teningen GmbH, dass sie ihre
Verantwortung ernst nimmt und konsequent in die Zukunftsfä-
higkeit der Infrastruktur investiert.
Selbstverständlich wird während der Bauarbeiten großer Wert
daraufgelegt,dieAuswirkungenaufdenSchulbetriebsogering
wiemöglichzuhalten.LärmintensiveArbeitensollennachMög-
lichkeitaußerhalbderUnterrichtszeitenerfolgen. Insbesondere
an Prüfungstagen wird auf einen störungsfreien Ablauf Rück-
sicht genommen.
Die Entwicklung des Wärmenetzes in Teningen erfolgt bereits
seit vielen Jahren schrittweise und kontinuierlich:
- Im Jahr 2014 begann mit dem ersten Bauabschnitt der Aufbau
des Wärmenetzes. Dabei wurde die Heizzentrale der Theodor-
Frank-Realschule mit der Biogasanlage verbunden. Gleichzeitig
erfolgte der Ausbau entlang der Hans-Sachs-Straße in Richtung
Nordwesten.
- Im zweiten Bauabschnitt wurde 2017 das Freibad an das Wär-
menetz angeschlossen.
- In den Jahren 2021/2022 folgte im dritten Bauabschnitt der
Ringschluss zwischen Hans-Sachs-Straße und Albrecht-Dürer-
Straße sowie die Installation eines neuen Gaskessels.
- Im vierten Bauabschnitt 2024/2025 wurde das Netz in weiteren
StraßenausgebautsowiezweiPelletkessel–Heizkessel -gebaut.

Mit den aktuellen Investitionen wird der eingeschlagene Weg
konsequent fortgesetzt. Die Gemeinde und die Nahwärmever-
sorgungTeningenGmbHsetzendamitgemeinsameinwichtiges
Zeichen für Versorgungssicherheit, Klimaschutz und eine mo-
derne kommunale Infrastruktur.

Pfingstwandertreffen auf dem Kapf

Evangelische Pfarrgemeinde Köndringen 
und Mundingen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Pfarrgemeinde verantwort-
lich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt keine 
Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b Baumaßnahmen

Erzeuger-Neubau im Schulzentrum
Teningen für die Nahwärme im Ort
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Unser Thema heute:

Lokale Überflutungen durch Starkregenereignisse 
und Schutz vor Hochwassergefahren

Ausgangslage:

Die Kanalnetze und Vorfluter sind bundesweit nicht dafür ausgelegt Niederschlagsmengen aus Extrem-
ereignisse schadlos abzuleiten. Sowohl technisch als auch volkswirtschaftlich betrachtet ist diesbezüglich 
keine Lösung absehbar. Einlaufbauwerke können durch angetriebenes Schwemmgut innerhalb kürzes-
ter Zeit verstopfen. Dies ist auch durch intensive Unterhaltungsarbeiten im Vorfeld nicht zu vermeiden, 
da das meiste Schwemmgut erst während des Starkregens zusammenkommt. Zwar unternehmen alle 
Kommunen Bemühungen, die vorhandenen technischen Bauwerke sukzessive zu ertüchtigen und punk-
tuell zu verbessern aber ein 100% Schutz wird niemals möglich sein. Deshalb ist es wichtig auch priva-
te Vorsorgemaßnahmen zu treffen, um die Schäden gering zu halten. Diese Schnittstelle hat auch der 
Gesetzgeber erkannt:

„Jede Person, die durch Hochwasser betroffen sein kann, ist im Rahmen des ihr Möglichen und Zumut-
baren verpflichtet, geeignete Vorsorgemaßnahmen zum Schutz vor nachteiligen Hochwasserfolgen und 
zur Schadensminderung zu treffen, insbesondere die Nutzung von Grundstücken den möglichen nach-
teiligen Folgen für Mensch, Umwelt oder Sachwerte durch Hochwasser anzupassen.“(§5 Abs. 2 Wasser-
haushaltsgesetzt).

Mit der nachfolgenden Checkliste möchten wir eine Hilfestellung zur Vermeidung von Gefahren durch 
Starkregenereignisse geben:

Schutz vor Rückstau aus dem Kanal:

Jeder Niederschlag führt zum Anstieg des Wasserspiegels im Kanal. Bei starken Niederschlägen kann das 
Entwässerungssystem an seine Grenzen geraten. Ein Rückstau in die Kanal-Hausanschlüsse ist nicht aus-
geschlossen. Nach der Entwässerungssatzung muss sich jeder Hauseigentümer selbst gegen solche Ge-



fahren schützen. Ohne Schutzvorrichtung kann sich das Wasser über Bodenabläufe und Sanitäreinrich-
tungen bis in das Gebäude zurückstauen. Mit Hilfe einer Rückstausicherung oder anderen technischen 
Einrichtungen (z.B. Hebeanlagen über die Rückstauebene) kann dies relativ einfach verhindert werden.

Checkliste für eine Rückstausicherung:
•	  Liegen einzelne Entwässerungsobjekte meines Wohnhauses/Gebäudes unterhalb der 
	 Rückstauebene (Bodenabläufe, Waschbecken, Toiletten, Waschmaschinen, etc.)?
•	 Sind Entwässerungsobjekte, die unterhalb der Rückstauebene liegen, gegen einen 
	 Rückstau gesichert?
•	 Sind die eingebauten Rückstauverschlüsse funktionsfähig und werden diese entsprechend 
	 den Herstellerangaben betrieben und gewartet?
•	 Sind Reinigungsöffnungen und Schächte unterhalb der Rückstauebene vorhanden, 
	 und wenn ja: sind diese gesichert?
•	 Gibt es problematische Entwässerungssituationen (z.B. Bodenablauf im Kellerabgang)?
•	 Sind Rückstauverschlüsse in Hauptleitungen so eingebaut, dass ein Abfließen des 
	 Niederschlagswassers von den Dachflächen nicht möglich ist?
•	 Sind an die Grundleitungen eventuell Drainagen angeschlossen, die bei Rückstau ebenfalls
	  mit eingestaut werden?
•	 Existiert eine Toilettenanlage oder sind Waschmaschinen, Brennwertheizungen oder sonstige
 	 Sanitäreinrichtungen unterhalb der Rückstauebene angeschlossen, die über eine Hebeanlage 
	 entwässert werde müssen? Ist die Hebeanlage funktionsfähig und wird diese regelmäßig
	 gewartet?

Oberflächenwasser:

Nicht nur die Abwasseranlagen können bei Starkregen überlastet werden. Bäche, Gräben, Verkehrsan-
lagen und auch die Böden der land- und weinbauwirtschaftlich genutzten Grundstücke können ggf. 
die Wassermassen nicht mehr aufnehmen. In der Folge kommt es zu unkontrollierbaren Abflüssen mit 
Grundstücksüberflutungen.

Checkliste zur Überflutungssicherheit:

•	 Ist mein Grundstück durch Oberflächenabfluss von der Straße, aus Nachbargrundstücken oder
	 angrenzenden landwirtschaftlichen Grundstücken gefährdet?
•	 Kann oberflächig abfließendes Wasser bis an mein Haus gelangen?
•	 Besteht ein ebenerdiger Eingang oder eine ebenerdige Terrasse, so dass Wasser 
	 oberflächig ins Erdgeschoss eindringen kann?
•	 Sind die Kellerlichtschächte wasserdicht und mit ausreichendem Sicherheitsbord zur 
	 Oberkante des angrenzenden Außengeländes gebaut?
•	 Besteht bei Kellerfenstern ohne Lichtschächte ein ausreichender Abstand zur Oberkante
	 der wasserführenden Außengeländeflächen?
•	 Kann Wasser über einen außenliegenden Kellerabgang eintreten? Haben Gehwege, 
	 Hofzufahrten, Stellplätze und Außengeländeflächen ein Gefälle zum Haus? Wohin 
	 fließt das Oberflächenwasser ab?
•	 Kann von der angrenzenden Straße Wasser in meine Garage fließen?
•	 Habe ich für gefährdete Bereiche Vorsorge getroffen und Schutzmaterial, wie z.B. 
	 Sandsäcke oder Barrieren vorgehalten, um im Notfall kurzfristig reagieren zu können?
•	 Sofern ich Gewässeranlieger bin. Habe ich sichergestellt, dass ich keine Ablagerung von
	 schwimmfähigem Material (z.B. Brennholz) und von Gartenabfällen, etc. in 
	 Gewässernähe betreibe? 



Kontrollieren Sie regelmäßig, ob die Hofabläufe und Regenrinnen rund ums Haus, sowie die Regen-
rinnen und Fallrohre frei von Verschmutzungen sind. Wenn Ihr Haus, Ihre Garage oder Stellplatz am 
Gewässer liegt und überflutet werden kann, lagern Sie wertvolle Gegenstände in Kellern und Gara-
gen nicht auf dem Boden, sondern auf Regalen. Parken Sie bei Unwetterwarnungen Fahrzeuge und 
Gartengeräte nicht in der Nähe von Gewässern.

Hochwassergefahrenkarten und Starkregengefahrenkarten

A)	 Hochwassergefahrenkarten:
Im Zuge der Umsetzung der EU-Hochwasserrisikomanagementrichtlinie hat das Land Baden-Württem-
berg Hochwassergefahrenkarten erstellt. Landesweit wurden für ca. 12.500 km Gewässer (sog. HWGK-
Gewässer) Hochwassergefahrenkarten erstellt. Die Karten zeigen Überflutungsflächen verschiedener 
statistischer Jährlichkeiten (HQ10, HQ50, HQ100, HQextrem). Da nur die sogenannten HWGK-Gewässer 
kartiert sind, also Gewässer mit einem Einzugsbereich größer 10 Quadratkilometer, sind Hochwasserer-
eignisse, hervorgerufen durch lokalen Starkregen und Überlastungsszenarien von Nebenflüssen oder 
der örtlichen Kanalisation und Siedlungs-Außengebietszuflüsse nicht abgedeckt. Bitte informieren Sie 
sich, ob Ihre Gebäude/Liegenschaften im Bereich von HWGK-kartierten Überflutungsflächen liegen. Das 
Kartenmaterial kann im Internet über folgende Adresse (URL) eingesehen werden:
http://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/pages/map/default/index.xhtml

B)	 Starkregengefahrenkarten:
Im Auftrag der Gemeinde Teningen wurden Starkregengefahrenkarten erstellt. Unter Starkregenabfluss 
wird das insbesondere bei kurzen sommerlichen Starkregen abfließende Wasser verstanden. Aufgrund 
der hohen Niederschlagsintensitäten nutzt das Wasser dabei Wege, Straßen und Geländeeinschnitte als 
oberirdische Abflusswege und lässt sogenannte Sturzfluten entstehen. Die Erstellung der Starkregen-
gefahrenkarten erfolgte auf Basis des digitalen Geländemodells des Landes Baden-Württemberg. Das 
Bearbeitungsgebiet umfasste alle Teileinzugsgebiete die in eine der Ortslagen der Gemeinde Teningen 
entwässern. Auf Grundlage von hydrologischen Eingangsdaten wurden rechnerische Simulationen und 
Modellierungen durchgeführt. Die Ergebnisse wurden plausibilisiert. In den Starkregengefahrenkarten 
sind die Szenarien „selten (SEL)“, „außergewöhnlich (AUS) und „extrem (EXT)“ dargestellt. Folgende 
Planwerke wurden erarbeitet:

(1)	 Überflutungsausdehnungskarten:
	 Mit Hilfe der Ausdehnungskarten lassen sich betroffene Bereiche und Objekte im 
	 Ereignisfall identifizieren.
(2)	 Überflutungstiefenkarten:
	 Die Überflutungstiefen zeigen die möglichen Eintrittswege des Wassers in die Gebäude an.
(3)	 Fließgeschwindigkeiten und – Richtungen:
	 Je höher die Fließgeschwindigkeit, umso größer wirken sich dynamische Strömungskräfte auf
	 Gebäude und Menschen aus.

Die Starkregengefahrenkarten und die Hochwassergefahrenkarten für das Gebiet der Gemeinde Tenin-
gen können unter folgender Adresse (URL) eingesehen werden:
https://www.starkregengefahr.de/baden-wuerttemberg/teningen/
Der Zugriff ist auch über die Homepage der Gemeinde Teningen verlinkt.
	 https://www.teningen.de

Versicherung gegen Hochwasserschäden

Hochwasserschäden können leicht Dimensionen annehmen, die ein durchschnittlicher Hauseigentümer 
nicht mehr bewältigen kann. Das betrifft sowohl hochwassererfahrene als auch –unerfahrene Personen. 
Auch bei guter Vorsorge kann eine solche Katastrophe eintreten. Gegen unvermeidliche Schäden gibt es 



zur weitergehenden Vorsorge die Möglichkeit, sich zu versichern. Die Versicherungsunternehmen bieten 
in Ergänzung zur Wohngebäude- und Hausratversicherung eine sogenannte Elementarschadenversiche-
rung an, die gegen die Naturgefahren Hochwasser, Sturm, Hagel, Starkregen und einige mehr Versiche-
rungsschutz bieten. Wir empfehlen dringend den Abschluss einer Elementarschadenversicherung.

Weitere Informationen rund um das Thema Elementarschäden finden Sie unter
https://www.service-bw.de/lebenslage
unter der Rubrik „Sicherheit und Gefahrenabwehr“,
sowie auf der Homepage der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg.
https://www.verbraucherzentrale-bawue.de/versicherung

Sprechen Sie mit Ihrem Versicherer über Möglichkeiten wie Sie sich versichern und wie Sie den Schutz 
Ihres Hauses/Ihrer Liegenschaft durch besondere Maßnahmen verbessern können.

Wetterwarnungen und Vorhersagen:

Verfolgen Sie die aktuellen Wettermeldungen und Hochwasserwarnungen. Informieren Sie Mitbewoh-
ner und Nachbarn.
Nachfolgend sind einige Exemplarische Informationsportale genannt:
-	 Hochwasservorhersagezentrale Baden-Württemberg
www.hvz-baden-wuerttemberg.de
-	 Wetterwarnungen
www.dwd.de
www.unwetterzentrale.de

Beratung und Hintergrundinformationen:

Weiter Informationen und Publikationen zum Thema Hochwasserschutz erhalten Sie auch über die 
Homepage des Bundesministeriums für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen.
www.bmvi.de
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/wasser/starkregen

Hinsichtlich individueller technischer Beratung zur Verbesserung des Überflutungsschutzes ihrer Anwe-
sen/ Liegenschaften wenden sie sich an Architekten und Fachingenieure ihres Vertrauens oder entspre-
chend ausgebildete Fachhandwerksbetriebe. Architekten, Fachingenieur- oder Fachhandwerkerlisten 
sind z.B. über die jeweiligen Kammerorganisationen abzurufen.
https://www.akbw.de
https://www.ingkbw.de
https://www.handwerk-bw.de/handwerk-in-bw/handwerksorganisationen/handwerkskammern

TTENINGEN • ZWWISCHEN SCHWWARZWWALDD UNDD KAISSERSSTUHLL
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Aktuelles aus der Evangelischen Pfarrgemeinde Teningen und
Nimburg finden Sie in der Teninger Rundschau.

AmDonnerstag,dem21.Mai2026findetum19.00Uhr imBür-
gersaal des Ortschaftsamtes Heimbach eine öffentliche Sit-
zung des Ortschaftsrates statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung
2. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörenden
3. Bauantrag: Neubau eines Einfamilienhauses, Flurstück-Nr.
2052/2, Am Gallenbach, Gemarkung Heimbach
4. Bebauungsplan „Am Schlosspark“, Ortsteil Heimbach
a.) Billigung des Planentwurfs
b.) Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs.1
BauGB
c.) Frühzeitige Beteiligung der TöB gem. § 4 Abs. 1 BauGB
5. Angebot von Reihengräbern auf dem Friedhof Heimbach
6. Leitbild „Unser Dorf hat Zukunft“
7. Bekanntgaben und Informationen des Ortschaftsamtes
8. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörenden
9. Anfragen und Verschiedenes

Hans-Ulrich Lutz, Ortsvorsteher

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Geschichts- und Bürgerver-
eins am Dienstag,2. Juni,um20Uhr imBürgersaalHeimbach.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Fragen zum letzten Protokoll
vom 7. Mai 2026; 3. Ausflug Königsfeld am 13. Juni; 4. Ferienspiel-
aktion 24. August; 5. Verschiedenes.
Alle Mitglieder und Freunde des Geschichts- und Bürgervereins
Heimbach sind herzlich eingeladen.

SV Niederschopfheim - FC Teningen 0:1 (0:1). Aufstellung
FCT: Niklas Krause, Jonas Siegert, Laurin Ernst, Nico Beck (46.
Maurice Berger), Max Hudic, Stephan Stübbe (46. Josip Milar-
dovic), Niklas Froß, Michael Hoelle, Tom Hodel, Silas Drumm
(67. Joel Thoma (82. Justin Obika), Maximilian Resch.
Der FC Teningen hat den großen Wurf geschafft und ist Ver-
bandsligameister! Durch einen 1:0 Sieg beim aufopferungs-
voll kämpfenden SV Niederschopfheim ist es den Teningern
gelungen, sich die Krone aufzusetzen. Vor zahlreichen mitge-
reistenGästefanserwischtederFCTeinengutenStartundhät-
te bereits in der 3. Spielminute in Führung gehen können –
dochMaximilianReschverfehltenachguterVorarbeitvonSte-
phan Stübbe knapp. Doch auch die Gastgeber, für die es um
wichtige Punkte im Abstiegskampf ging, zeigten sich: FCT-
Keeper Niklas Krause musste in der 10. Minute eine Glanztat
zeigen. Auf dem kleinen und schmalen Platz in Niederschopf-
heim hatte der FCT Probleme, sein Spiel aufzuziehen. Man
merkte dem Team auch an, dass es heute um etwas ging. Auch
die körperbetonte Spielweise der Gastgeber kam dem FCT
nicht zu gute. Allein in der ersten Halbzeit gab es sieben gelbe
Karten, davon drei für den Verbandsligaspitzenreiter. In der
33. Spielminute sollte dann der umjubelte Treffer für Tenin-
gen fallen: Stephan Stübbe wird im Strafraum gefoult, Niklas
Froß verwandelt den fälligen Strafstoß gewohnt souverän.
Nur drei Zeigerumdrehungen später hatte Silas Drumm das
zweite Tor auf dem Fuß, sein Abschluss ging aber knapp drü-
ber. Niederschopfheim zeigte sich vor der Pause auch noch-
mals, die Chance ging aber knapp vorbei.
Nach Wiederanpfiff flachte das Spiel ab. Es dauerte bis in un-
gefähr in die Mitte der zweiten Halbzeit, ehe Maximilian
Resch die erste Doppelchance des Durchgangs hatte. In der 73.
MinutemussteNiklasKrauseeingreifen,kurzeZeit späterhat-
te der Torhüter des SV Niederschopfheim seinen Glanzmo-
ment: Einen Abpraller brachte Tom Hodel aus 16 Metern
scharf aufs Tor, der Keeper der Gastgeber lenkte den Ball fan-
tastisch an die Latte. Die Schlussphase gehörte dann komplett

Evangelische Pfarrgemeinde Teningen
und Nimburg 

Für die nachfolgenden Artikel ist die Pfarrgemeinde verantwort-
lich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt keine 
Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b Ortschaftsamt Heimbach

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Öffentzliche Sitzung am 2. Juni

Sport

b FC Teningen (FCT)

FC Teningen steigt als Verbandsliga-
meister in die Oberliga auf

Für Auskünfte u. Rückfragen steht Ihnen die Einrichtungsleitung 

Jasmin Doser gerne zur Verfügung. Tel. 07663/ 1823 

E-Mail: jasmin.doser@kbz.ekiba.de 
 
 

Ausführliche Informationen und Bewerbung  

unter www.dlz-suedbaden.de/karriere 

 

Für unser Mensa-Team im 5-gruppigen 

Kindergarten in Nimburg suchen wir ab 01. Juli eine 

 
 Hauswirtschaftskraft (m/w/d) in Teilzeit 

Stellenumfang 50 % (19,5 h/Woche) 

Arbeitszeit von ca. 10:00-14:00 Uhr 

 



12 TENINGER NACHRICHTEN 20. Mai 2026

den Gastgebern: Niederschopfheim probierte alles, doch an
der FCT Defensive um den glänzend aufgelegten Niklas Krau-
se war kein Vorbeikommen. Nach 94 Minuten pfiff der
Schiedsrichter ab und der Jubel war grenzenlos. Der FC Tenin-
gen steht zwei Spieltage vor Schluss als Verbandsligameister
fest und spielt nächste Saison in der Oberliga! Gratulation an
das Team von Rainer Hannig, das von Spieltag eins an die Ta-
bellenführung innehatte und nicht mehr abgeben wird. Am
Pfingstmontag, 25. Mai, spielt der FC Teningen das letzte
Heimspiel der Verbandsligasaison gegen den SC Lahr. Anpfiff
der Begegnung ist um 15.30 Uhr.

Das Spiel der zweiten Mannschaft gegen die SF Elzach-Yach
2 musste kurzfristig abgesagt werden. Das Spiel wird mit 3:0
für die Sportfreunde gewertet, wodurch sich die Situation der
zweiten Mannschaft drastisch verschlechtert. Bereits am Mitt-
wochgastiertdieSGWasser-Kollmarsreuteum19.15Uhr inTe-
ningen.

Die SG Frauenmannschaft hat das Auswärtsspiel bei der SG
Au-Wittnau mit 4:3 verloren. Die Treffer erzielten Selina Rau
(2) und Lea Worm. Weiter geht es am Samstag, 30. Mai mit
einem Heimspiel gegen den SV Oberwolfach (Anpfiff 17.30
Uhr in Mundingen).

RiegelerSC–SVHeimbach3:1(3:0).Aufstellung: JamieZin-
ner, Abdu Ben Belkacem, Ouali Ben Belkacem, Marcel Ehrler,
Ali Rahman Rajabi (58. Muhsin Nuri), Mubin Nuri, Kovan Mu-
rad, Simon Heidenreich, Ahmad Hallal, Samuel Limberger,
Gabriel Limberger. Tore: 1:0 (17.), 2:0 (34.), 3:0 (40.), 3:1 (75.,
Kovan Murad).
EinespannendeundereignisreicheSchlussphasesahendieZu-
schauerbeimSpieldesSVHinRiegel.Alsvieledachten,diePar-
tie wäre schon gelaufen, denn nach der ersten Halbzeit stand
es bereits 3:0, eröffneten sich Chancen für den SVH im Minu-
tentakt. Zunächst traf Murad nach schönem Zuspiel von Mu-
bin zum 3:1. Des Weiteren hatte G. Limberger den zweiten
Treffer für Heimbach auf dem Fuß (85.), wenig später Muhsin
(90.+). Aber auch Riegel kam das ein oder andere Mal noch ge-
fährlich vor das Heimbacher Tor. Am Ergebnis sollte sich aber
nichts ändern und so stand der SVH wieder einmal mit leeren
Händen da.
Vorschau:
31.5., 15 Uhr SV Heimbach – SV Gottenheim.

Bei perfekten Wetterbedingungen, die an den sehr guten Leis-
tungen der jungen Leichtathleten bei den Kreismeisterschaf-
ten der Schülerinnen und Schüler einen großen Anteil hatten,
trafensichfast200Teilnehmer*Innenaus21VereinenimTenin-
ger Emil-Schindler-Stadion.
Nachdem sich die beiden BLV-Leichtathletikkreise Emmendin-
genundFreiburgzumBLV–KreisRegioFreiburgmitBeginndes
Jahres 2026 zusammengeschlossen haben, wurde hier erstma-
lig eine Wertung der Starter*Innen über den gesamten neuen
BLV-Kreis durchgeführt.
An die 550 Starts, über das gesamte Teilnehmerfeld gesehen,
waren für die vielen Einzelwettbewerbe in den klassischen Sta-
diondisziplinenwieSprint,Sprung,Wurf,Mittelstreckenläufen
und Sprintstaffeln notwendig.
Die Schülerinnen und Schüler starteten in verschiedenen Wett-
kampfklassen, unterteilt nach U 12, U 14 und U 16, die Alters-

spanne ging von 10 Jahre bis 15 Jahre, jede Altersstufe wurde
extra für sich gewertet. Unter der gewohnt souveränen Wett-
kampfleitung und Durchführung durch die TuS-Leichtathle-
ten mit Annette Ehrler und ihrem Team gab es einen reibungs-
losen Ablauf der Wettkämpfe. Von den Starter*Innen des TuS
Teningen war Tilmann Stanossek bei den M15-Schülern mit
den zweiten Plätzen im Sprint über 100 Meter, im Weitsprung
mit sehr guten 4,89 Meter Bestweite und im Hochsprung sehr
erfolgreich. Bei den Schülern M12 erreichte Jan Böcherer als
beste Platzierung den 4. Platz im 800 Meter-Lauf. Matteo Pag-
lialunga startete in den Disziplinen Weitsprung, Sprint und
Ballwurf und erreichte wie auch Antonia Schuler bei den Mäd-
chen W 13 gute Mittelfeldplatzierungen. Anna-Lina Schuler
erreichtebeimBallwurfderW12mitPlatzzwei ihrebestePlat-
zierung. Fabian Krams (M11), Amando Schuler (M10) und So-
phia Schoenig (W11) starteten in den drei Disziplinen Weit-
sprung, Ballwurf und Sprint und sammelten hier erste Wett-
kampferfahrungen.

Bei den Badischen U13 Einzelmeisterschaften in Hocken-
heim
Am 9. Mai wurden in Hockenheim die Badischen U13 Einzel-
meisterschaften (Landes EM) ausgetragen, zu welcher sich auch
drei Jungfüchse (Frederik Schmidt, Paul Bansbach, Alwin Os-
wald) vom TuS Teningen qualifiziert hatten. Begleitet und be-
treut wurden die drei von ihren Trainern Viet und Jonas Tran.
Obwohl alle drei noch in der Altersklasse U11 sind, durften sie
aufgrund ihres Alters auch in der Altersklasse U13 starten und
gehörten an diesem Tag zu den jüngsten Teilnehmern.
Alle drei starteten an diesem Tag in der untersten Gewichtsklas-
se -28 kg, wo alle drei aber deutlich darunter lagen und jeder
gegen jeden antreten musste. So standen für jeden Teilnehmer
vier harte Kämpfe an.
Paul Bansbach zeigte schöne Techniken, Stärke und Durchhal-
tevermögen und musste auch gegen seine Vereinskollegen Fre-
derik und Alwin antreten, die sich gegenseitig aber nichts
schenkten. Obwohl es ihm einer seiner Gegner recht schwer
machte (der spätere Badischer Meister), mobilisierte er alle sei-
ne Kräfte und dominierte zeitweise. Er konnte auch drei Würfe
machen und versuchte auch Bodentechniken anzuwenden, die
leider nicht zum Erfolg führten. Sein Gegner schaltete komplett
in den Verteidigungsmodus, um seine Wertung über die Zeit zu
retten und erhielt sogar eine Strafe wegen Passivität. Bis zur
letzten Sekunde griff Paul Bansbach an und kämpfe wie ein Lö-
we, aber die Zeit war gegen ihn. Auf der Zielgeraden unterlag
Paul zwar seinem Gegner, hatte sich aber dennoch einen guten
3. Platz auf dem Siegerpodest erkämpft.
Alwin Oswald war mit seinen 25 kg der leichteste in der Ge-
wichtsklasse. Sein Gegner war deutlich schwerer, größer und
stärker! Alwin setzte all sein Können und seine Kraft ein, um sei-
nem Gegner zu widerstehen, welcher im Standkampf deutlich
punktete. Im Bodenkampf konnte Alwin alle Attacken abweh-
renundattackierte selbst stetig seinenGegner. Leiderkonnteer
die Verteidigung seines Gegners nicht durchbrechen und seine
eigenen Ansätze scheiterten an der schieren Kraft seines Geg-
ners, was extrem kräftezehrend war. Auch Alwin musste gegen
seine Vereinskollegen Frederik und Paul antreten, welche sich
ebenfalls nichts schenkten, obwohl Alwin sichtlich erschöpft
war. Alwin zeigte gute Techniken und konnte sich den 5. Platz
sichern.
FrederikSchmidtwar inseinenKämpfensehrkonzentriert. Im
Kampf mit seinem Vereinskollegen Paul konnte er sich nicht aus
dem Haltegriff befreien und Paul gewann diese Runde. Den
KampfgegenseinenVereinskollegenAlwinkonnteFrederikfür
sich entscheiden. Bereits zuvor überlegte Frederik sich für sei-
nen nächsten Gegner eine andere Kampftechnik (große Innen-
sichel), welche bei Kindern kaum zu sehen ist. Frederik über-

b Sportverein Heimbach (SVH)

Wilde Schlussminuten

b TuS Teningen Leichtathletik

Kreisschülermeisterschaften im
Emil-Schindler-Stadion

b TuS Teningen - Judo

Gute Platzierungen für Teninger Judo-Kids
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Am 16. und 17. Mai fand im Jazz und Modern Contemporary
Dance das Heimturnier des Tanzsportclub Teningen statt. Flux
dance company starteten samstags in der Oberliga Süd, er-
tanzten sich einen tollen dritten Platz und gewannen damit
den Bronzepokal. Ebenso an diesem Tag ging die onda dance
company in der Regionalliga Süd an den Start und konnte sich
auch bei diesem dritten Turnier der Saison mit allen Einsen den
eindeutigenerstenPlatzsichern.FürbeideMannschaftenwird
das Abschlussturnier der Saison in drei Wochen stattfinden.
Anders jedoch für connect und joukko, war es diesen Sonntag
schon ihr letztes Turnier der Saison. Connect trat in der Kinder-
verbandsliga Süd an und gewann mit allen fünf Einsen nicht
nur das Abschlussturnier, sondern landet auch in der Gesamt-
tabelle auf Platz 1. Joukko konnte in der Jugendverbandsliga
Süd ebenso überzeugen, auch sie gewannen und holten am
Wochenende den Goldpokal. Das Team steht an der Spitze der
Gesamttabelle und das sogar mit absoluter Bestleistung mit 15
von 15 möglichen Einser-Wertungen. „Der Ehrgeiz und der
Fleiß dieser Mannschaft hat sich ausgezahlt. Wir blicken nun
mit großer Vorfreude auf die nächste Challenge und haben
Lust, erneut anzugreifen.“, kommentiert Trainerin Jana Pfeif-
fer das Ergebnis. Beide Mannschaften dürfen sich Baden-
Württembergische Meister nennen und qualifizieren sich so-
mit für die süddeutschen Meisterschaften, bei denen die be-
gehrten Tickets für die Deutsche Meisterschaft gelöst werden.

Die Teams des TSC Teningen.

Damen (4): Die Damen (4) des TC Köndringen starteten in ih-
rem ersten Spiel am Sonntag zuhause gegen den TC Sasbach
mit einem überragenden 5:1. Die Mannschaft wurde neu for-
miert, viele spielten zum ersten Mal in der Medenrunde. Be-
reitsnachdeneinzeln führtemangrandiosmit4:0undmusste
nur ein Doppel an die Gäste abgeben. Herzlichen Glück-
wunsch zu einem super Auftakt.
Herren 40: Die TCK Herren 40 mussten zum TC Goldscheuer
reisen und starteten gleich in den Einzeln durch. Mit einer
komfortablen Führung von 4:2 im Rücken ging man in die
Doppel. Die Gastgeber kämpften nochmal, konnte aber das

raschte seinen Gegner immer wieder mit dieser Technik. Zum
Schluss konnte aber sein Gegner mit einer starken Technik
punkten (Ippon = höchste Wertung) und Frederik verlor die-
sen Kampf. Beim letzten Kampf um Platz drei gab Frederik
nochmals richtig Gas und zeigte starke Techniken im Stand
und Boden und erkämpfte sich einen wohlverdienten 3. Platz.
Alle drei qualifizierten sich somit für die Baden-Württember-
gische-Einzelmeisterschaft der U13 am 13. Juni in Hocken-
heim. Dies ist das höchste Qualifikationsturnier der U13, das
die jungen Sportler erreichen können. Glückwunsch den drei
kleinen Wettkämpfern zu solch gutem Ergebnis und weiter-
hin faire und verletzungsfreie Wettkämpfe.

starke Zweierdoppel nicht gewinnen, weshalb der TCK den
ersten Sieg einfuhr.
Herren: Die Herren spielten auf heimischen Platz am Sonntag
gegendenTCBischoffingen.DerTCK,vonvielenAusfällenge-
plagt, musste sich mit Spielern der Herren 40 aushelfen. Der
starke Gegner der in Bestformation antrat, führte nach den
Einzeln mit 4:2. Die TCK Herren gaben nochmals alles in den
Doppeln, konnte aber letztlich nur 2 Doppel für sich entschei-
den, was zu einer knappen Niederlage von 5:4 führte.
Damen 30 SG Köndringen/Heimbach: Für die SG begann
der Saisonstart am Sonntag mit einem Heimspiel auf dem
Spielgelände des TC Heimbach. Sie empfingen dort die SG
Munzingen/Oberrimsingen. In zum Teil hart umkämpften
Spielen hatten die Gäste nach den Einzeln die Nase mit einem
4:2 vorne. In den Doppeln dominierten die Gäste ebenfalls
und bescherten der SG Köndringen/Heimbach eine Niederla-
ge von 3:6.
Die Damen 50 (4) blieben am Wochenende spielfrei.

FVN – SF Winden 3:0 (2:0). Tore: 1:0 K. Baktiary (41.), 2:0 Se-
teiz (45.), 3:0 Assefi (90.).
Am Sonntagnachmittag gewann der FV Nimburg sein Heim-
spiel gegen die SF Winden verdient mit 3:0.
Gleich von Beginn an nahm die Heimelf das Heft in die Hand
und kam zu einigen Chancen. Es dauerte dann jedoch bis zur
41. Minute bis Kaiss Baktiary, nach toller Vorarbeit von Marcel
Vetter, zum 1:0 traf. In der 45. Minute traf Fetrat Seteiz dann
zur 2:0 Pausenführung.
Inder2.HalbzeitvergabmanmehrerehundertprozentigeTor-
chancen, um das Ergebnis höher zu stellen. Die Gäste blieben
aberungefährlichunddieNimburgerAbwehrstandstabil.Mit
Schlusspfiff gelang dann doch noch das 3:0. Jannis Luem setzte
sichgutdurchundYakoubAssefimusstenurnocheinschieben.
Das nächste Spiel steht am Samstag um 16 Uhr in Gutach an.
Die Zweite spielt bereits um 13.30 Uhr. Die Dritte bestreitet ihr
nächstes Spiel bereits am Donnerstag um 19.30 Uhr in Tutsch-
felden.
Der FVN hofft auf zahlreiche Unterstützung.

FVN II – SF Winden II 2:3 (0:2). Tore: 1:2 Eigentor (59.), 2:3
Bockstahler (86.).
Der FV Nimburg 2 musste sich im ersten 9-gegen-9-Spiel der
Saisonknappmit2:3gegendieSFWinden2geschlagengeben.
Durch das ungewohnte Spielsystem kam es in der ersten Halb-
zeit zunächst zu organisatorischen Problemen. So ging Win-
den bereits in der 1. Minute mit 0:1 in Führung und erhöhte in
der 42. Minute auf 0:2.
Nach der Pause fand der FV Nimburg 2 deutlich besser ins Spiel
und zeigte eine starke kämpferische Leistung. In der 47. Minu-
te gelang durch ein Eigentor der Gäste der Anschlusstreffer
zum 1:2. Zwar erhöhte SF Winden 2 in der 82. Minute auf 1:3,
doch der FV Nimburg 2 gab nicht auf. Daniel Bockstahler ver-
kürzte in der 86. Minute nochmals auf 2:3.
Trotz der Niederlage zeigte der FV Nimburg 2 vor allem in der
zweiten Halbzeit eine starke Reaktion, fand immer besser ins
Spiel und bewies bis zum Schluss großen Kampfgeist.

FVN III – SG Freiamt/Ottoschwanden III 3:1 (1:1)
Tore: 1:1/2:1 Akcay (45./53.), 3:1 Saam (90.)
Die 3. Mannschaft gewann am Freitagabend ihr Heimspiel ge-
gen die SG Freiamt-Ottoschwanden 3 mit 3:1. Torschützen wa-
ren zweimal Akcay und Saam.
Vorschau Aktive:
Donnerstag, 21. Mai: (in Tutschfelden)
19.30 Uhr SG Broggingen/Tutschfelden II – FVN III
Samstag, 23. Mai:
13.30 Uhr: SC Gutach/Bleibach II – FVN II
16 Uhr: SC Gutach/Bleibach – FVN.

b Teninger Tanzteams feiern Triumph-Wochenende

Meistertitel, Goldpokale und
Bestwertungen für den TSC Teningen

b Tennisclub Köndringen

Erste Siege für die Damen (4) und Herren 40

b FV Nimburg (FVN)

Verdienter Heimsieg
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Nachdem der Spieltag am 10. Mai in Hegau mit einem Sieg und
zwei Niederlagen durchwachsen endete, wollen die Crocodiles
am Sonntag, 7. Juni, beim Heimspieltag drei Siege einfahren.
Los geht es mit dem ersten Spiel um 10 Uhr, Ende ist gegen 16
Uhr. Für das leibliche Wohl ist gesorgt, der Verein freut sich über
zahlreiche hockeybegeisterte Zuschauer!
Bei der Inlineskating Laufschule der Crocodiles sind noch einige
wenige Plätze frei. Kinder ab fünf Jahren können dabei spiele-
risch das Inlineskaten lernen. Interessierte können sich unter in-
fo@nimburg-crocodiles.de melden.

Am Freitag, 29. Mai, um 15 Uhr öffnet der frühere Revierförster
Peter Escher auf Anfrage des Kulturvereins Teningen seinen
Hausgarten für interessierte Gäste. Peter Escher hat große Teile
derWeltbereist–vielePflanzenlegendavonZeugnisab!Beson-
ders Rosen haben es ihm angetan.
Der bei schlechtem Wetter vorgesehene Ersatztermin ist Mitt-
woch, 3. Juni, auch um 15 Uhr. Anfahrt mit dem Auto am besten
über Mundinger und Wöpplinsberer Straße. Alternativ zum
BeispielparkenamMundingerWaldspielsplatz, vondortzuFuß
zum Haus Wöpplinsberg 1.
Peter Escher hält bei Bedarf auch eine Erfrischung bereit. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. Da kein Unkostenbeitrag,
wird um eine Hutspende gebeten. Kulturverein und Gastgeber
Peter Escher freuen sich über rege Teilnahme!

Öffentliche Bücherei in Heimbach
Öffnungszeit ist immer am Dienstag von 15.30 bis 19 Uhr.
(St. Gallus, Heimbach, Zehnthof 2). Kontakt: Christel Stelzer,
Telefon 51692.
Offene Kirchen
Die katholischen Kirchen sind tagsüber geöffnet. Die Marien-
kirche in Köndringen und die Kirche St. Gallus in Heimbach la-
den Sie ein zu einem privaten Besuch und kurzem Gebet.

Am 17. April fand im Clubheim des TCT die Generalversammlung
für das Jahr 2025 statt. Zu Beginn begrüßte die Vorständin Gab-
riele Duhr als Vertreter der Gemeinde, den stellvertretenden
Bürgermeister Felix Fischer sowie die anwesenden Mitglieder.
Sie bedankte sich bei allen Mitgliedern, der Vorstandschaft und
den Sponsoren für ein erfolgreiches Jahr 2025. Ein besonderer
Dank galt Klaus Schätzle, Helmut Roser, Udo Konkolewski, Mar-
tinSpöhre,WaldemarStöcklin,YannisSchmidtundJulianWelsch
für ihren unermüdlichen Einsatz auf und rund um die Plätze.
Darüber hinaus hob sie die gelungene 50-Jahr-Jubiläumsfeier
hervor sowie die erfreulich gestiegene Mitgliederzahl, die vor al-
lem der engagierten Jugendarbeit und den erfolgreichen VHS-
Kursen des Jahres 2025 zu verdanken ist. Besonders erfreut zeig-
te sich die Vorstandschaft auch über den seit Anfang 2026 täti-
gen Platzwart.
Im Anschluss übergab Gabriele Duhr das Wort an die Verant-
wortlichen der einzelnen Ressorts.
Sportwart Julian Welsch blickte auf eine äußerst erfolgreiche
Saison 2025 zurück. Besonders hervorzuheben ist der Aufstieg
der Damen 40 I in die Oberliga - ohne einen einzigen verlorenen
Spieltag. Ebenfalls aufgestiegen sind die Herren I, die Mixed 40
sowie in der Winterrunde erneut die Herren I. Erfreulich ist zu-
dem, dass in diesem Jahr wieder eine neue Damenmannschaft
gemeldet werden kann und nach längerer Pause erneut Vereins-
meisterschaften stattfinden werden.
Die Jugendwartin berichtete, dass die Zahl der Jugendlichen
mit 63 Kindern stabil gehalten werden konnte. Besonders positiv
entwickelte sich das Wintertraining, dessen Teilnehmerzahl von
27 auf 38 Kinder anstieg. Sie erinnerte an die erfolgreichen Ver-
anstaltungen des vergangenen Jahres, darunter die Ballschule,
die auch 2026 fortgeführt wird, sowie das beliebte Sommercamp
mit anschließendem Sommerfest, Eltern-Kind-Turnier, Grill-
abend und Open-Air-Kino.
Kassenwartin Viola Ziser stellte die Finanzen des TCT vor. Trotz
einzelner größerer Investitionen konnte das Jahr 2025 mit einem
leichten Plus abgeschlossen werden. Ein besonderer Dank ging
an die Gemeinde Teningen für ihren wertvollen Zuschuss.
Die Kassenprüfer Helmut Roser und Ian Holton hatten die Kas-
se am 9. April geprüft und bestätigten eine vorbildlich geführte,
aktuelle Buchhaltung - ohne jegliche Beanstandungen. Die Ent-
lastung der Kassenwartin erfolgte einstimmig.
Im Anschluss an die Berichte wurde die geplante Satzungsände-
rung vorgestellt und zur Abstimmung gebracht. Die Mitglieder
stimmten der Änderung zu, sodass sie ohne Gegenstimme ange-
nommen wurde. Zum Abschluss richtete Felix Fischer die Grüße
von Bürgermeister Schuler aus und gab einen kurzen Einblick in
die Haushaltsplanung der Gemeinde für 2026. Auch in diesem
Jahr kann sich der TCT auf den Vereinszuschuss verlassen und be-
dankte sich dafür.
Ein besonderer Höhepunkt bildete den Abschluss der Versamm-
lung: In Anerkennung ihrer besonderen Verdienste und langjäh-
rigen Vorstandstätigkeiten ernannte der Tennisclub Teningen
Günther Schmidt und Klaus Schätzle zu Ehrenmitgliedern.
DerTCTbedankt sichherzlich für ihren jahrzehntelangenEinsatz
und ihre wertvolle Unterstützung.

b SHC Nimburg Crocodiles

Heimspieltag bei den Nimburg Crocodiles

i Allgemeines

b Kulturverein Teningen

Besuch in Förster Eschers Garten auf dem
Wöpplinsberg, Emmendingen

Röm.- Katholische 
Kirchengemeinde An der Elz

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b Tennisclub Teningen

Generalversammlung beim TCT

(Lohnsteuerhilfeverein)
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Die BürgerEnergiegenosenschaft Teningen gibt es seit na-
hezu 17 Jahren, in denen zahlreiche Photovoltaik-Projekte
mit Leistungen von 20 kWp (Kilowatt Peak) bis 250 kWp auf
kommunalen Dächern, Vereinsheimen und privaten Ge-
bäuden errichtet wurden und in Eigenregie betrieben wer-
den. Bis auf eine Anlage, wird der Strom komplett ins Netz
eingespeist. Ca. 800.000 Euro wurden investiert, mehr als 5
Mio kWh (Kilowattstunden) Strom erzeugt.
Reine Einspeiseanlagen der bisherigen Größenordnung
sind aber auch von einer Genossenschaft mit ehrenamtli-
chen Mitarbeitern mit derzeitigen Einspeisevergütungen
nicht mehr wirtschaftlich zu betreiben. Andere Wege der
Stromvermarktung müssen gefunden werden, damit die
Genossenschaft auch weiterhin eine stabile Rendite auf die
Einlagen ihrer derzeit 175 Mitgliedern ausbezahlen kann;
3,5 Prozent waren es seit der Gründung bislang jedes Jahr.
Bei einer Informationsveranstaltung im Rahmen der „Kli-
maschutzwoche Teningen“ in der Aula der Theodor-Frank-
Schule stellte die Genossenschaft nun ihre Zukunftspläne
ca. 35 Zuhörern vor und zeigt, wie mit Bürgerbeteiligung
Klimaschutz betrieben und gleichzeitig ein Beitrag zur Un-
abhängigkeit von fossilen Brennstoffen geleistet werden
kann.
So soll auf der Alten Deponie „Kiesgrube“ (am Kreisverkehr
gegenüber dem Industriegebiet Rohrlache) eine Anlage
mit einer Leistung von ca. 2.200 kWp entstehen, die jährlich
etwa 2 Millionen kWh Strom erzeugen wird. Die Anlage
wird derzeit zusammen mit der BürgerEnergiegenossen-
schaft Emmendingen (BEG EM) und einem ortsansässigen
Unternehmen geplant, das auch den erzeugten Strom nut-
zen wird. Durch die direkte Nutzung des Stromes wird das
Unternehmen unabhängiger von extern gelieferter Ener-
gie und produziert mit „grünem“ Strom. Die Wirtschaft-
lichkeit wird so für beide, den Anlagenbetreiber und das
Unternehmen erreicht. Dabei ist noch offen, ob das Unter-
nehmen nur Stromkunde sein wird oder selbst in die etwa 2
Mio Euro teure Anlage investiert, die Anlage vielleicht so-
gar in Eigenregie betreibt. Der zu erstellende Bebauungs-
plan wird in wenigen Monaten rechtskräftig werden.
Ebenfalls in Kooperation mit der BEG EM ist eine sogenann-
te Agri-PV-Anlage am Südhof in Teningen geplant. Die
Doppelnutzung – Stromerzeugung und landwirtschaftli-
che Nutzung – ist das Konzept dieser Anlagen. Der Landwirt
bearbeitet seine Felder zwischen den senkrecht aufgestell-
ten Modulen, die zur Ertragsteigerung in einer Achse der
Sonne nachgeführt („getrackt“) werden können. Auf einer
Fläche von 2,5 Hektar soll künftig Getreide angepflanzt und
gleichzeitig ca. 1 Mio. kWh Strom pro Jahr erzeugt werden.
Die Rentabilität dieser Anlage soll mit Hilfe eines Batterie-
speichers erzielt werden. An sonnenreichen Tagen sind die
Strompreise häufig sehr niedrig, zeitweise sogar negativ. In
diesen Zeiten wird der Speicher mit dem Solarstrom gefüllt.
Wenn die Sonne nicht mehr scheint und die Preise wieder
höher sind, wird der Strom ins Netz eingespeist.
Und ein Drittes: Auf den Sporthallen und den Schulen am
Schulzentrum Teningen sollen PV-Anlagen errichtet wer-
den, die dann wiederum die Hallen und die Schulen mit re-
generativem Strom versorgen. Bei einer Gesamtleistung
der PV-Anlagen von ca. 500 kWp und einem Batteriespei-
cher mit etwa 400 KWh Speicherkapazität könnten ca. 70
Prozent des lokal verbrauchten Stromes durch diese Anlage
geliefert werden. Eine Win-win-Situation für die Genossen-
schaft und die Gemeinde.
Die Genossenschaft ist nach einer Zeit des Aufnahmestopps
nun gerne wieder bereit neue Mitglieder aufzunehmen
oder freut sich über Aufstockungen der vorhandenen Ein-
lagen. Bis zu zehntausend Euro pro Mitglied sind möglich.

MitWanderführerKonradGanzwandertendieTeilnehmervom
Caritas Haus Feldberg in das ca. 350 Meter tiefergelegene Men-
zenschwandertaldaseineMischungausNaturwundernundhis-
torischen Stätten anbietet. Das Tal wurde in der Würmeiszeit
von den Gletscherzungen des Herzogenhorn und Feldberg ge-
formt. Mit dem Fluss Alb und den Endmoränen der Gletscher
entstand ein vielseitiges highlight des Schwarzwaldes. Die Was-
serfälle sind ein beeindruckendes Naturschauspiel mit mehre-
ren Kaskaden, die teilweise ineinander stürzen in einer kurzen
Klamm mit bis zu 30 Meter hohen Felsen. Die enge Durchbruch-
stelle der Alb an den Endmoränen wurde 1779 durch das Kloster
St. Blasien mit einem Wehr (Kluse) umgebaut, damit entstand
der Klusen-See, dadurch war eine wassersichere Flößerei von
Brennholz auf der Alb zum ca. 40 Kilometer entfernten Eisen-
werk Albbruck möglich, danach mündet die Alb in den Rhein.
Im Tal wurden auch Kohlenmeiler zur Holzkohleherstellung er-
richtet und in der Zeit von 1961 bis 1991 Uranerz abgebaut. Ab
2008 wurde das Gelände renaturiert, wodurch Biotope und kul-
turhistorische Denkmale entstanden. Zum Schluss der Wande-
rung war noch eine Einkehr, danach wurde die Heimfahrt mit
ÖPNVnachSt.BlasienundSeebruggnachTeningenangetreten.

Am Sonntag vergangener Woche fand im Storchenhof in Te-
ningen der alljährliche Vorspielmittag der Jungmusiker der
Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen statt. Die Kinder, Ju-
gendlichenundErwachseneninAusbildungkonntenvorzahl-
reichem Publikum zeigen, was sie in den vergangenen Mona-
ten gelernt hatten. Eröffnet wurde der Nachmittag in diesem
Jahr vom Bläserklassenorchester. Anschließend hörte man die
Blockflöten, die Schlagzeuger, die Querflöte, die Klarinetten,
die Saxofone, die Waldhörner, die Trompeten und die Tenor-
hörner. Das Vororchester beendete den Mittag mit ihrem ers-
ten Auftritt.
Für das Bestehen des Jungmusikerleistungsabzeichens Junior
wurden Elly Paschke, Line Rieß, Nils Klemisch und Benedikt
Pfaff geehrt. Mehrere Wochen lang haben sich die Jungmusi-

In dem vergangene Woche veröffentlichten Artikel hat sich
ein Druckfehler eingeschlichen. Die beteiligte Firma aus Eich-
stetten heißt nicht Hess, sondern Hiss. Wir bitten um Entschul-
digung.

Das Bild zeigt von links nach rechts:
Karl-Heinz Nickola (Planer), Samuel Keienburg (SBFV), Bruno
Trenkle (SVH-Vors.), Berthold Schuler (Bürgermeister).

b Energieunabhängigkeit und Klimaschutz

Neue Pläne der BürgerEnergiegenossen-
schaft Teningen

b Schwarzwaldverein Teningen

Das Menzenschwandertal

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Vorspielmittag der Jungmusiker

b Sportverein Heimbach

SVH-Fahrradparkplatz offiziell eröffnet
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ker auf die Theorie- und auch Praxisprüfung bestens vorberei-
tet und legten alle die Prüfung mit vollem Erfolg ab.
Mit Kaffee und Kuchen und einem kleinen Quiz verbrachten
die Jungmusiker, die Eltern, Geschwister und neugierige Zu-
hörer zusammen einen schönen und unterhaltsamen Mittag.
Ein besonderer Dank gilt allen Ausbildern, Dirigenten und
Helfern, die diese Veranstaltung durch ihren Einsatz möglich
gemacht haben.
Mehr Informationen zur Jugendausbildung gibt es unter
www.mfk-teningen.de oder beim Jugendleiter Tobias
Schmidt, E-Mail: jugendleiter@mfk-teningen.de.

Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evang. Pfarramt Teningen
Ev. Pfarramt Teningen, Martin-Luther-Str. 8a, Telefon 07641 /
9334580, E-Mail: teningen@kbz.ekiba.de. Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 Uhr. Homepage:
www.kirche-teningen.de.
Evang. Pfarramt Nimburg
Evang. Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24, Telefon 07663 /
2260, E-Mail: nimburg@kbz.ekiba.de. Sprechzeiten: Dienstag
10 bis 11.30 Uhr, Donnerstag 14 bis 15.30 Uhr. Homepage:
www.kirche-nimburg.de.
Gottesdienste und Veranstaltungen
Mi., 20.5., 9.30 Uhr Krabbelgruppe Teningen, 20 Uhr Singkreis
in Nimburg. Do., 21.5., 14.30 Uhr Frauenkreis, 18 Uhr Angehöri-
genschwätzle, 19.30 Uhr Kirchenchorprobe jeweils im Gemein-
dehaus Teningen. Fr., 22.5., 17.30 Uhr Tanzkreis im Gemeinde-
haus Teningen. So., 24.5., 10 Uhr Gottesdienst in der Bergkirche
mit Ehrung von Prädikant Sprich. Di., 26.5., kein Handarbeits-
kreis in Nimburg, kein Kinderturnen in der Nimberghalle.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Tel. 8535, E-
Mail: koendringen@kbz.ekiba.de.ÖffnungszeitenPfarramt:
Dienstag und Donnerstag 14 bis 17 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen
So., 24.5., 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Köndringen.
Mo., 25.5., 10 Uhr Gottesdienst in Köndringen.

Katholische Gottesdienste
Kirchengemeinde Emmendingen-Teningen
Pfarrbüro St. Bonifatius, Emmendingen, Markgraf-Jakob-Allee
2, Telefon 07641 / 46889-10, E-Mail: st.bonifatius@kath-em-
mendingen.de.
Pfarrbüro St. Johannes, Emmendingen, Schillerstraße 16, Tele-
fon 07641 / 46889-40, E-Mail: st.johannes@kath-emmendin-
gen.de.
Internet: www.kath-emmendingen.de
St.Gallus:Do.,21.5.,18.30UhrEucharistiefeier. So.,24.5.,9Uhr
Eucharistiefeier.
St. Bonifatius: Mi., 20.5., 17.45 Uhr Rosenkranz. 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier. Fr., 22.5., 18.30 Uhr – Wortgottesdienst mit Toten-
gedenken. So., 24.5., 10.30 Uhr Eucharistiefeier. Mi., 27.5., 17.45
Uhr Rosenkranz. 18.30 Uhr Eucharistiefeier.
St. Johannes: Do., 21.5., 19 Uhr Abendgebet mit Liedern aus
Taizé. So., 24.5., 18 Uhr Eucharistiefeier. Mo., 25.5., 10.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst (Kapelle Tennenbach). Di., 26.5.,
17.55 Uhr Rosenkranz. 18.30 Uhr Eucharistiefeier.

Am Kindergarten 8, Im Ortsteil Köndringen
Internet: www.emmendingen.lgv.org
Die Liebenzeller Gemeinschaft lädt ganz herzlich zu ihren Ver-
anstaltungen ein. Dienstag 19 Uhr Bibelgesprächskreis. Sonn-
tag 10.30 Uhr Gottesdienst in Emmendingen, Steinstraße
10.Nähere InformationenzurLiebenzellerGemeinschaft sowie
zu weiteren Veranstaltungen können der Homepage entnom-
men werden.

Zusammenkünfte unter der Woche: Mittwoch 19.15 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag 10 Uhr.
Im Königreichsaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen, Internet: www.jw.org.

Evangelische Gottesdienste

Liebenzeller Gemeinschaft

Zeugen Jehovas

Wir helfen den Tafeln. Helfen Sie uns helfen!
Ab 24€/Jahr Fördermitglied werden. Info unter www.diehilfemacher.de
oder zum Normaltarif 0157/59102466 
Spendenkonto IBAN: DE03 6805 0101 0013 2479 60 

LICHT

WIR sorgen für 
tröstliche Momente 
im Abschied.

Inh. Christina Siegwarth e. K. Meisterbetrieb

07641 / 33 88
07643 / 93 78 81

79312 Emmendingen | Gartenstraße 6

79336 Herbolzheim | Hauptstraße 37

www.bestattungshaus-siegwarth.de

Bestattungshaus Frank Siegwarth

NACHRUF

Der Tennisclub Heimbach trauert um 

Fritz Götz
Der Tennisclub Heimbach verliert mit ihm  

nicht nur ein langjähriges Mitglied, sondern auch 
einen aktiven, liebenswerten Tennisfreund.

Wir werden ihn in bester Erinnerung behalten.
Unser Mitgefühl gilt der ganzen Familie.

Tennisclub Heimbach
Edgar Faller

1. Vorsitzender

Heimbach, Mai 2026


